
 
 
 
 
 
 
 
 

   
    

 
 
 

 
 
 

 
 

  

    
 

 
  

 
 
 

 
 

     
  

  
  

 
 

   
 

  
 
 

   
   

 
 

 
   

 
 
 
 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen der ÖVP stellen zur Bezirksvertretungssitzung 
am 29.06.2022 gemäß § 24 GO-BV folgenden 

Antrag  
 

Evaluierung von Räumlichkeiten zur Ansiedelung von 
Kinderärztinnen und -ärzte mit Kassenvertrag im Bezirk  

Die Bezirksvertretung möge beschließen: 

Als Vorbereitung der Informationsveranstaltung für potenzielle Kinderärztinnen und -
ärzte im Herbst 2022 wird die amtsführende Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, 
Stadterneuerung und Frauen, Kathrin Gaál ersucht, die Eignung von leerstehenden 
Räumlichkeiten der Stadt Wien in Penzing für Kassenordinationen zu prüfen. 
Darüber hinaus wird ersucht, eine Kostenschätzung für erforderliche Adaptionen 
(Raumaufteilung, Elektrik, div. Installationen für Wärme, Malerei, Böden etc.) zu 
evaluieren sowie entsprechende Fördermöglichkeiten dieser Aktivitäten darzulegen. 

Begründung: 

Auf Antrag der ÖVP Penzing fand am 31.03.2022 ein runder Tisch mit Vertretern der 
Magistratsabteilung 24, einem Vertreter der Stadt Wien-Wiener Wohnen sowie 
Vertretern der Ärztekammer und der Österreichischen Gesundheitskasse sowie der 
Ärztevertreterin für den Bezirk Penzing statt. 

Ergebnis dieser Sitzung war, dass im Herbst 2022 angehende Kinderärztinnen und -
ärzte (Turnusärztinnen und -ärzte) zu einer Informationsveranstaltung durch die Frau 
Bezirksvorsteherin eingeladen werden. 

Die ÖVP Penzing ist der Ansicht, dass diese Informationsveranstaltung nur dann einen 
Mehrwert zur zeitnahen Ansiedelung einer Kinderärztin/eines Kinderarztes mit 
Kassenvertrag hat, wenn hier konkrete Anreize und die Verbesserung von 
Rahmenbedingungen (z.B. Räumlichkeiten) zur Ansiedelung in Penzing präsentiert
werden. Vorschläge dazu hat die ÖVP Penzing bereits mehrmals in den 
Bezirksvertretungssitzungen als auch im Rahmen des Runde Tisches eingebracht. 



 
 
 

 
    

 
  

  
 
 

 
 

   
 
 

 
 

   
  

  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
 
 
   
    
 
 

     
 

Wir weisen nochmals darauf hin, dass in einer Anfragebeantwortung von Herrn 
Stadtrat Hacker zu BV 14 – zu S 1149035/20 vom 6. April 2021 eindeutig hervor geht, 
dass die Bezirksvertretung wesentlich auf die Bereitschaft zur Niederlassung von 
Kassenärztinnen und -ärzten in Penzing einwirken kann, indem maßgebende 
Rahmenbedingungen (Räumlichkeiten, finanzielle Anreize etc.) verbessert werden. 

Die Bezirksvertretung kann demnach wesentlich auf die Bereitschaft zur Niederlassung 
von Kassenärztinnen und -ärzten in Penzing einwirken, indem adäquate 
Räumlichkeiten für Kassenordinationen zur Verfügung gestellt werden. 

Neben der Evaluierung der Verfügbarkeit adäquater Räumlichkeiten stellen die 
Kostentransparenz der Basis-Adaptionen (Raumaufteilung, Elektrik, div. Installationen 
für Wärme, Malerei, Böden etc.)  sowie die Darlegung weiterführende Förderkriterien 
eine wesentliche Entscheidungsgrundlage für eine etwaige Kostenübernahme durch 
die Stadt Wien als zusätzliches Anreizsystem für die Niederlassung einer 
Kassenordination dar. 

BezR Mag. Simone Schalk-Jaschke  Stv. BVin BezR Mag. Natascha Fussenegger 

BezR Karin Neworal-Zimmel  BezR Mag. Barbara Gullner 


